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Bedeutungsvolle Zahlen
Die von Seiten des evangeliſchen Oberkirchenraths über die

Taufen und kirchlichen Trauungen veröffentlichten Zahlen
ſ Nr 51 geben Viel zu denken Freilich umfaſſen die Zah
len nur die Verhältniſſe des erſten Quartals nach Eintritt
des Civilſtandsgeſetzes Unzweifelhaft werden viele Paare
welche ſich nicht kirchlich wollten trauen laſſen ihre Verehe
lichung aufgeſchoben und auf die Zeit verlegt haben wo ſie
vom kirchlichen Trauungszwang frei wurden Ergeben nun
dieſe Zahlen daß in den älteren preußiſchen Provinzen ſich
ca 8300 Paare während des letzten Quartals im Jahre 1874
mit der Civiltrauung begnügt haben ſo darf man vermuthen
daß dieſe Zahl ſich in ſpätern Quartalen weſentlich vermin
dert haben wird Bei den Taufen indeſſen iſt eine ſolche
Vermuthung nicht zuläſſig Wenn im erſten Quartal der
Geltung des Civilſtandgeſetzes bereits in den erwähnten Pro
vinzen mehr als 16,000 Neugeborene nicht getauft worden
find ſo muß man wohl annehmen daß dieſe Zahl von Quar
tal zu Quartal ſich ſteigern wird Von den Kindern der acht
tauſend kirchlich nicht Getrauten werden gewiß nur ſehr wenige
der Taufe unterzogen werden Die Zahl der Ungetauften muß
ſich alſo naturgemäß ſteigern

Sehr characteriſtiſch ſind die Zahlen wenn man ſie je nach
den Provinzen und noch characteriſtiſcher wenn man ſie nach
den größeren Städten in Betracht zieht

Die kirchlich conſervativſte Provinz iſt Pommern ſowohl in
Bezug auf Trauungen wie auf Taufen Nächſt dieſer Provinz
ſteht Poſen wo freilich ein beträchtlicher und einflußreicher
Theil der evangeliſchen Einwohnerſchaft dem Beamtenſtande
angehört als kirchlich conſervativ da Aber auch die Pro
vinz Sachſen zeigt einen ziemlich ſtärkeren kirchlichen Sinn
als man gemeinhin vermuthet Der Reihe nach nimmt die
Kirchlichkeit in den Provinzen Schleſien und Brandenburg am
ſtärkſten ab Jn der Provinz Schleſien hat die Taufe be
trächtlich abgenommen die Provinz Brandenburg zeigt in Be
zug auf Trauungen eine ſtark unkirchliche Geſinnung

Bezeichnend für dieſen Zuſtand iſt die Vergleichung der
größeren Städte

Jn Berlin wurden von je hundert Kindern evangeliſcher
Eltern nur 61 getauft von Ehepaaren haben ſich von je
hundert gar kaum zw an zig einer kirchlichen Trauung unter
zogen Jn Stettin ſind etwas über die Hälfte der Kinder
getauft und etwa ein Drittel der Ehen kirchlich getraut worden

Jn Magdeburg ſtellt ſich das Verhältniß ungefähr ſo wie
in Berlin Jn Königsberg zeigt ſich ein ſtärkerer kirch
licher Sinn Von 100 Ehen ſind 78 kirchlich getraut und von
100 Neugeborenen ſind durchſchnittlich 61 getauft worden Jn
Breslau wurden faſt zwei Drittel der Kinder getauft und
nahezu die Hälfte der Ehepaare getraut

Wie das Verhältniß in Halle ſich geſtaltet hat vermögen
wir im Augenblick nicht anzugeben da uns die betreffenden
Zahlen für das vierte Quartal von 1874 nicht zur Hand
ſind Nach dem Bericht auf der letzten Kreisſynode wurden
in dem Zeitraum vom 1 October 1874 bis 30 Juni 1875
426 Ehen geſchloſſen aber nur 241 Paare kirchlich getraut
Jn dem erſten Halbjahr von 1875 wurde hier etwa der
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Ererbte Schnuld

Roman von Theodor Küſter
Fortſetzung

Frau v Roſier war zufrieden mit der Wahl ihrer Tochter
Sie konnte ja nicht anders als Paul Ferbot hochſchätzen wie
er es verdiente obwohl ſie etwas entäuſcht an die Grafen
krone dachte welche ſie mindeſtens für Lucie geträumt hatte

Das glückliche Paar ging ſchnell nach dem weißen Hauſe
zurück Frau Ferbot drückte immer auf s Neue Lucie an Herz
ſie war nun glücklich wie ſie es nie für möglich gehalten hatte
betrachtete ſie doch dieſe Verbindung gleich einer Fügung des

immels der verſöhnen wollte was die Satzungen der Men
chen ſo gern trennen

Die ererbte Schuld iſt abgetragen flüſterte ſie als ſie
ſegnend die Hände ihrer Kinder in einander legte

An demſelben Tage noch an welchem Paul das Jawort von
Lucie erhatten hatte trat er in Begleitung ſeiner Mutter
die Reiſe nach der Anſtalt an die das letzte Aſhl ſeines un
glücklichen Vaters bildete
Das herrliche Wetter während der Eiſenbahnfahrt durch

eine der ſchönſten Gegenden Deutſchlands der Blick auf den
majeſtätiſchen Strom auf das Leben an ſeinen beiden Ufern
und die ſtets wechſelnde Scenerie vermochten ebenſo wenig wie
die Gewißheit daß die nach deren Beſitz er ſo lange ge
trachtet nun die Seine werde die trüben Gedanken zu ver
ſcheuchen welche jener Brief des dirigirenden Arztes der An
talt in ihm hervorgerufen hatte Er betrachtete die Tage
eines Vaters als gezählt
Paul r ſtets trotz der Enthüllungen die der alte Herr

Ferbot ihm gemacht eine an Verehrung grenzende Liebe für
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ür dieſen betrachten mußte daß bei der aus S ger Un
eilbarkeit u Zuſtandes der Tod ihn endlich von ſeinen
eiden erlö

Vater gehegt wenn er es nun auch jetzt als ein Glück
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ſiebente Theil der Geborenen nicht getauft Jn letzterer Be Dem Vernehmen wird der Ausſchuß des land

o

erlöſte ſo war ihm der Gedanke doch furchtbar und all
das Glück des letztvergangenen Jahres vermochte die trübe
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ziehung hat ſich alſo in Halle das Verhältniß gij
Daß Zahlen dieſer Art reichlichen Stoff

liefern leuchtet wohl einem jeden Denkenden
den kirchlichen Sinn für gleichbedeutend hä religiöſer
Geſinnung ſo muß man bekennen daß dieſe ZWen eine tiefe
Erſchütterung der Religion in den Gemüthern der Evange
liſchen bekunden Die Civilſtandsgeſetze haben dies
nicht bewirkt Es iſt eine bekannte Thatſache daß die
ſeit vielen Jahrzehnten für Katholiken und Juden geltenden
Civiltrauungen durchaus nicht den kirchlichen Trauungen Ab
bruch gethan haben Die Civilſtandsgeſetze haben nur die
Abwendung von allen kirchlichen Ceremonien in der evange
liſchen Bevölkerung an das Tageslicht gebracht Woher dieſe
Abwendung ſtammt Wer dieſe verſchuldet darüber haben die
kirchlichen Organe ſehr ernſtlichen Grund nachzudenken Wir
unſererſeits glauben mit der V Ztg daß die Orthodorie
welche ſofort auch die Heuchelei im Gefolge hatte und ver
nünftige zeitgemäße Reformen mit hierarchiſchem Hochmuth
abgewieſen am meiſten dazu beigetragen hat die unverkenn
bare Abneigung wachzurufen

Politiſche neberſicht
Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes am Dienstag

wurde zum größeren Theile durch die erſte Berathung des
Geſetzentwurfs betreffend die Geſchäftsſprache ver Beamten
Behörden und politiſchen Körperſchaften des Staates in An
ſpruch genommen Die ſachliche Würdigung der Vorlage er
ſchien dabei eigentlich in zweiter Linie Das Hauptgewicht
fiel auf die von den Abgeordneten polniſcher Zunge erhobenen
Beſchwerden und die denſelben zu Theil gewordene Zurück
weiſung Der Abg Witt Bogdanowo ermahnte ſeine polniſchen
Landsleute vergebens die innere Berechtigung des Entwurfs
einzuſehen und die üblichen Klagen über Vergewaltigung
und dergleichen zu unterlaſſen Die letzteren wurden von den
Abgg v Lyskowski und Lubienski mit größeren Pathos als
je vorgetragen Dabei war wie gewöhnlich ihr Hauptſtütz
punkt die Berufung auf die internationalen Verträge von
1815 und das königliche Beſitzergreifungspatent Die Halt
loſigkeit grade dieſer Begründung wurde aber von dem Abg
v Sybel überzeugend dargethan Die Verträge von 1815
verpflichteten die Mächte untereinander Nachdem Rußland
von denſelben zurückgetreten konnten Preußen und Oeſterreich
nicht einſeitig gebunden an ſie erachtet werden Das aus
dem königlichen Patent hergeleitete Recht aber würde vor
Allem eine Pflichterfüllung vorausſetzen welche diejenige Partei
der polniſchen Bevölkerung von der jene Klagen ausgehen
wohl am wenigſten übernehmen möchte Unter unendlicher
W des Hauſes trat ebenſo der Vertreter des 3 Poſener

ahlbezirks Abg Hundt v Hafften den polniſchen Decla
mationen entgegen Die Vorlage wurde einer Commiſſion
von 21 Mitglieder überwieſen Die dann folgende erſte Be
rathung des Diöceſanvermögensverwaltungsgeſetzes eröffnete
der Abg Reichenſperger mit den alten Klagen über unerhörte
Uebergriffe ſeitens des Staates und mit dem Verſuch aus
einer Vergleichung mit dem Shynodalordnungsgeſetz eine un
gleichmäßige Behandlung der katholiſchen und der evangeli
ſchen Kirche darzuthun Cultusminiſter Falk trat ihm

ig geſtaltet

trachtung
enn man

kurz entgegen Der Abgeordnete Petri Altkatholik wünſchte
n lits migun d Verſchärfung der

Debatte
eine Vorlage
Dann wurde die auf Mittwoch vertagt
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wirthſchaftlichen ngreſſes am 3 Mai zuſammen
treten um ſich über die Frage ſchlüſſig r machen ob mit
Rückficht auf die vor Kurzem vollzogene Bildung der Ver
einigung der Steuer und Wirthſchaftsreformer es nicht am
zweckmäßigſten ſei den Congreß ganz aufzulöſen und demgemäß
auch die auf Auguſt d J nach Heidelberg ausgeſchriebene
Verſammlung deſſelben rückgängig zu machen Nachdem in dem
Ausſchuß des Congreſſes das agrariſche Element ſeit Jahres
friſt das Uebergewicht behauptet ein Umſtand der bekanntlich
vor kurzer Zeit die andersgeſinnten Mitglieder des Ausſchuſſes
zum Rücktritt bewogen hat würde ein Nebeneinanderbe
a des Congreſſes und der Vereinigung der Steuer und

Wirthſchaftsreformer allerdings keinen Sinn haben Das
Eingehen des Congreſſes aber iſt inſofern mit Genugthuung
zu begrüßen als es weſentlich zur Klärung der Situation bei
tragen wird

Der en ket Geuſenbund der ſeinen Sitz in Antwerpen
hat und den Mittelpunkt der liberalen Partei Belgiens bildet

folgende Reſolution angenommen Jn den Staats und
emeindeſchulen ſoll inskünftig der Unterricht von Laien er

theilt werden Confeſſionsloſe Schulen oder ſolche die einer
kirchlichen Autorität unterworfen ſind werden durch den Staat
nicht mehr unterſtützt Ferner wird der Elementar Unterricht
obligatoriſch und unentgeltlich ſein Nichtsdeſtoweniger bleibt
es den Gemeinden freigeſtellt Schulen wo Schulgeld gezahlt
wird zu errichten nachdem für den unentgeltlichen Unterricht
geſorgt ſein wird Die Geſetze von 1842 und 1856 über das
Schulweſen werden in dieſem Sinne abgeändert Ein neues
Miniſterium des Unterrichtes wird errichtet werden Alle

in Belgien gebräuchlichen Sprachen franzöſiſch deutſch und
vlämiſch werden in gleicher Weiſe gepflegt werden

Die Thronrede mit welcher der König Victor Emanuel am
6 März die italieniſchen Kammern eröffnet hat iſt von
mehr als gewöhnlichem Jntereſſe Gleich die erſte Thatſache
die die Thronrede erwähnt führt uns in den Mittelpunkt von
Strebungen welche nicht blos in italieniſchen Verhältniſſen
ſich geltend machen Jtalien geht muthvoll ſo rühmt der
König an die Löſung des ſchwierigen Problems mit dem ſich
die Regierungen und Parlamente der civiliſirten Nationen be
ſchäftigen Jn Folge der Uebereinſtimmung mit Oeſtereich
Ungarn hat die italieniſche Regierung den Gedanken des Rück
kaufes der lombardiſchen Eiſenbahnen gefaßt Obwohl diefe
Operation den Staatsſchatz belaſtet hegt der König die Zuver
ſicht daß in dieſer Seſſion zum erſten Mal das Gleichgewicht
der Einnahmen und Ausgaben wird hergeſtellt werden können
ohne daß man die Steuern erhöhe Ein beſonderes Intereſſe
knüpft ſich an die Stelle der Thronrede welche die Haltung Jta
liens bezüglich der neuen Handelsverträge vorzeichnet Die freund
ſchaftlichen Geſinnungen die bei dem ſchwierigen Werke der Revi
ſion der Tarife übereinſtimmend in Frankreich OeſterreichUngarn
und in der Schweiz obwalteten laſſen den König hoffen daß neue
Handelsverträge während der Seſſion vorgelegt werden können
Der Wunſch der italieniſchen Regierung geht nach der Thron
rede dahin daß man die durch die Erfahrung nachgewieſenen
Fehler berichtige die Einnahmen des Staatsſchatzes erhöhe
ausgedehntere Abſatzgebiete den italieniſchen Produkten eröffne
und gleichwohl die Grundſätze des Freihandels intakt aufrecht
erhalte Ferner hebt die Thronrede mit Stolz die Erfahrung
hervor daß der Zuſtand der Armee ſich gehoben habe und ſie
knüpft daran den Wunſch daß auch die Marine einer raſcheren
Entwickelung zugeführt werden möge Endlich berührt die
Thronrede auch die türkiſchen Wirren Es wird die Hoffnung
ausgedrückt daß die Ruhe in der Türkei hergeſtellt wird und

hatte und ſich noch erhöhte als er die ihm wohlbekannte
langgeſtreckte Reihe heller freundlich ausſehender Gebäude dort
auf der Höhe vor ſich ſah in denen das Geſchick ſeines armen
Vaters der Erfüllung entgegen ging

Auch ſeiner Mutter tröſtlicher Zuſpruch vermochte wenig
über Paul Jm Herzen mußte er ihr ja recht geben und ſah
ein daß es ſo beſſer war doch es beſtand zwiſchen ihm und
ihr der große Unterſchied daß er ſeinen Vater leidenſchaftlich
geliebt hatte ſeine Mutter hingegen durch ihn lange Jahre
des Unglücks des Alleinſeins daß von ſeiner Hand
der einzige Mann getödtet wurde den fie je geliebt hatte

Man war auf der Eiſenbahn Station angelangt wo man
den Zug verlaſſen mußte um noch etwa eine halbe Stunde
bergan bis zu der Anſtalt zurückzulegen Paul hatte dem
Director ſeine Ankunft angezeigt und dieſer war ihm mit
ſeinem Wagen bis zur Station entgegengefahren Er hatte
damals dem Director ſo weit es für die Behanblung des
Kranken und für die richtige Würdigung deſſen Zuſtandes er
forderlich geweſen Dasjenige d t was als die Urſache
der geiſtigen Umnachtung ſeines Vaters anzuſehen war Der
Arzt kannte alſo die Verhältniſſe ſoweit ſie Paul s Mutter
betrafen faſt ganz wußte indeſſen auch daß dieſe thatſächlich
unſchuldig war

ls der Director jetzt die ganz ſchwarz gekleidete ältere
Dame in Paul s Begleitung erblickte ahnte er ſchon vor der
Vorſtellung daß ſie ſeines unglücklichen Patienten Gattin ſei

Meine Mutter ſagte Paul wollte mich dieſe Reiſe nicht
allein unternehmen laſſen ſie bringt die Verſöhnung

Glauben Sie daß es meinen armen Vater erleichtern wird
wenn er ſeine Gattin wiederſieht Herr Doctor

der Director

der Erde zugeht
glaube iſt daß die Umnachtung des Geiſtes
wird je näher der Tod an den Kranken tritt

ſtändniß Jenſeits hinübergehen wird

Stimmung nicht zu verſcheuchen die ſich ſeiner bemächtigt

Jch hoffe von dieſem Wiederſehen das Beſte entgegnete
Doch S Sie meine Worte nur im ſee

liſchen Sinne auf Herr Major denn ich darf Jhnen und auch
Jhnen gnädige Frau nicht verhehlen daß der Körper ſchnell

Was ich aber faſt annehmen zu dürfen
r

er mitu n Geiſt und bei durchaus hergeſtelltem Ver Kr
n

Balb traf man in der Anſtalt ein Die weitläufigen Bau
lichkeiten derſelben liegen inmitten eines großen Parkes Nichts
erinnert an die traurige Beſtimmung des Etabliſſements das
man von Weitem namentlich vom Strome aus für das
Schloß eines Großen der Welt halten würde Die Front der
Gebäude nach dieſer Seite hin iſt elegant und architektoniſch
ſchön man ſieht keine vergitterten Fenſter und keine hohen
düſtern Mauern Eine gewöhnliche Gartenmauer hier und
da durch ein Eiſengitter unterbrochen wo ein beſonders ſchöner
Ausſichtspunkt vorhanden iſt umfaßt das Ganze Am Haupt
eingang befindet fich die Wohnung des Portiers neben deſſen
Beobachtungsfenſter eine Paſſage für Fußgänger ſtets offen
iſt Durch die ſchönen Anlagen zerſtreut ſind Wärter placirt
welche an ihren hellbraunen Röcken und blanken Knöpfen kennt
lich ſind und dort ſo lange bleiben als ſich Kranke und Pen
ſionäre der Anſtalt im Garten aufhalten

Der Director führte ſeine Beſucher in ſeine inmitten des
Gebäudecomplexes belegene Privatwohnung wo ſeine Gattin
die Ankommenden empfing und ſich bemühte Frau Ferbot
heimiſch zu machen Paul begleitete den Arzt nach dem Ge
bäude der Penſionäre erſter Elaſſe in welchem ſein Vater ſich
befand Dieſer mußte zunächſt auf den Beſuch ſeines Sohnes
vorbereitet werden und zu dieſem Behuf mußte auch der Arzt
zuerſt allein zu ihm gehen

Schon nach etwa einer Viertelſtunde ließ der Director Paul
rufen welcher in einem unbeſetzten Nebenzimmer in begreif
licher Aufregung wartete

Paul mußte an ſich halten als er ſeines Vaters total ver
änderte Geſtalt ſah der Eindruck den dieſer Anblick auf ihn
machte war geradezu überwältigend Wohl hatte der Arzt
ihm geſagt daß er unendlich abgemagert ſei doch was Paul
jetzt ſah hatte er nicht erwartet und bittre Thränen ent
quollen den Augen des jungen Kriegers als er ſeinen Vater
den er zuletzt unmittelbar vor Beginn des Krieges beſucht
hatte ſo wiederſah

Ferbot Pflege und Wartung beDer für des alten Herrn
ſonders beſtellte Diener war als Paul eintrat im Begriff

herzuſtellen um demdurch Kiſſen und Polſter eine Rückenlehne
anken einen bequemen Sitz in ſeinem Bett zu ermöglichenNeben dem Lager ſaß der Arzt Als Paul die Schwelle
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gewährte nd hob er Türkei roß der Menge bat in einer ſehr igen die jubelten Die Volks en hat 10 mit der F dem Fr ellte ſich
und daß di Unterſtützu hervor daß di zugeſicherten n Brons S R an auch rentſchiedenen elten oder Viva Mi e e Franke in keinem Schweiſche Wer Luna

Schmu ie Ueberwachun ung Ende dieſes ie den Flücht einige W atel r einige S nen Minorität iva Mich ſo beſchwör und ein P keinem Verhältni e wel es ſei

r erſtreet panier D ät Unter ich ſollen ſi re daß aar neue rhältniß geſ
Die n mit Munition der Grenze Monats aufhöre l ochei rweilen gede Piccaadill d ſie wicht triegen fagre er See verprohen folnrd

urgent ion in ſ zur Unterd i höre er e en gedenkt y abgeſti os iſt 3 eſorgen riegen fi Mädche erſprocheichten unten in i eiſe geha g des wo erf w ſtehen Bopl nich auch 1 er hinzu i t habdie Frage i der Mäch ihrer Ant andhabt w urde die on S O bis ich werd e der Fge ihr Nächte an twort die erde J Halle s Mirz noch nklage Sei olchen verdächti haler e ſchonabhängi er Heimkehr und erklärten wohlwollenTh Jn der heuti 8 Mär h aufrecht eitens de rdächtige oſten Mei gelege

n vo gen Sch z anheim erhalten es Staats t n Zeu eineheit machen mü vom Aufhör ſodann daß ſi t heaterdirector H Schwurgerichtsſi gab als er d s Anr gen gegenübe in we
rken Di ßten J en der Fei daß ſie handelt Das Haberſtr richtsſitz Ausſage bei je nach d den Geſch valts nur i er4800 Mann ie Jnſur In erſter Linie ſei eindfeligkeiten Her as offene troh von hi ung wurd wiſſen beizumeſ em Gewicht worene ur in ſofern vorge

x Wer vtnte ſei d gkeiten zerichtshof als ne Geſtändni m hier w de gegen d viſſentlich ſſen im S e welch en zur E unſerMann ann während genten verfügen aher hie der Staat als richt ndniß des 2 egen Dop en bei en oder doch Stande wä es ſie d rwägung unſerzur Verfü noch zu Neuf gegenwärti rauf o taatsanwaltſ tig und nahm Angeklagte pelehe ver wü andeutend och fahrläſſi vären das er Brebegſch nämli
unter weit rfügung ſtand eujahr ihr tig noch über ohne Zuziehun hat und Verrheidige Üebe n acceptirte de würde Gleich daß ſelbſt ei igen Meineides Schuldi beim
noch zu fa aus friedliche en So ſo ten über 10,000 niedrigſte St g der Geſchw Kertheidigung reinſtimmung r mann und ichzeitig machte in Nichtſchuldig auszuſpre wegen Reſtgt rchten Aul ren Auſpici chmilzt der Sa rafmaß von 6 orenen an nildernde U g mit wiſſentli Günther deine die Mi ig ihn nicht en da ee aß hatte eien als mat r Schnee ne Jn der geſtri 6 Monat Es wur mſtände ſei ntlichen Meinei ie Einleit ittheilung befreind Triv an vor W l c S en Gefängni ede anf vaslerr Der eineides ung des S daß ge r Kreiochen echt Schütze gen Schwurgeri gniß erkannt das der Gl er Vertheidi reſp Verleit trafverf gen Klee reis

erkannt und e aus Beeſenl rgerichtsſitzun it r Glaubwü theidiger Juſtizr eitung daz ahrens w V

D g wurde ſ vürdigk izrath u bea egenz deutſche Den r Reich e An Tode vehn cheiden des e r e herd d l orhiheſer Siege aGraf Ot hafter am öſ Z chwur chuldig unerlaubte Mi pieler berü chen Streben des en keine en uneute Mittw to zu Stolb m öſterreichiſ Unter de gerichts Verh 8 Zeuge e Mittel ſick rüchtigten und es auch als n Unter ſch uelbe beabſi aus Wien i erg Werni ch ungariſchen aus Sa 9 Vorſitze des Kö handlung vom 6 hoben T verſchafſen gegen das von i beſtraften Klee gewerbs ne

Provinz ſichtigt die d n in Berlin zurü gerode wir r urd de Kreisgeri m 6 März s r r um dadurch ihm geſchwär nann durch eſſel
zialaus emnächſt in zurückerwa ird zu rä 3 Periode eröf urde heute di isgerichtsDir äſſigkeit auch ei kaum die ſeiner Alin igerte Mädäſidi o auch tages in M des Starke taats2 üſt Ser girten die Krei vurgebeantr ingſte bewie urch ſolche Au em Menſchen n die Zu 67danerny präſidiren noch den Si in Merſeb arke vertre lnwaltſck rnau und Kreisgerich 2 eantrager wieſen we e Ausſa e chen prod Pauf ſeine Hierauf wird ſi itzungen d urg Actuar A reten Als G aft war dur d Kreisrichte tsdig wor t Das Ve rden er müſſ gen könne auch ducirten divid
In d n neuen P rd ſich dann es Herren die ei bertus erichtsſchrei rch den Staats Hep erſten die Freif De e er deen e nicht das Reſſtand di er Sonnabe oſten begeben Graf Stolberg eingegangenen Dis Zunächſt eiber amtirte aatsAnwalt ölgte Der B eiſprechun eſchworenen l as Nichtſchuldi he neue Stä nd Sitzun erg ie darauf getr en Dispenſation wurden d e der Gerichts alt ein H auſchreiber und Freilaſ autete Ni idig 2,55

lun dieſelbe Ordnun agts Miniſteriums er einberuf Atſcheidung mitge der Geſ raſidenten in H auf eigene R d Sohn ein Theodor Hi darie Fr zgen feſt nach der d ig auf der T iniſteriums rung nen Geſchworent mitgetheil eſchworenen und tie Hamburg n Rechnung a n eines ſ Hilpert a em
Sankti geſtellte Faſſ urch die c ages O d Vorlad von dem ſi hworenen feſt xilt und die und tigt ge urg und L ing arbeitend a Scharw 2 ahron unt aſſung ommiſſariſ rdnung i ung erhalte ich jedoch er feſtgeſtellt die Anweſen Kö geweſen ſei ondon als ſe nden Maurer erkers V

t erbreitet w angenomm iſchen Verh im Laufe alten hab ch ermittelte daß Einer der ſen Kön ſein will s ſelbſtſtändi urergeſell d hLaufe der Ver aben konnte elte daß e iner der Ge nigl Bau ill und ſchlief tſtändiger Baufü en welcher des
des J Der im orden ſein en und Allerhö and fand die Bi Verhandlu ite fehlte er erſt geſtern di beitet uninſpector Ki ſchließlich im Bauführ rDes Innern commiſſariſchen erböchſter ung ger vnng des ch önrgerſcht ihr t en vie Anny ehe üburger z Halle r Haftift nachd nach Ma ſchen Auf ig gelange de 7 Schwurgeri Uhr Mi meldete ſi rkunden ſ g ändig in zu Halle als r vor J üllt

em gdebur ftrage d looſt Wer nden Fälle ſ gerichts für die ittag Hier ſich toren r Veſtelt October ils Bauſchreiber beimeingehend er vor mit den entſandte G es Miniſters d re ſatt Als Geſa die heute Hiernächſt ſt n Weißt u ahnte n der reiber gear wurtWie in e Beſprechun em Oberpräſi eh Rath ters Ri Dr H eſſ z tadtrath hier eſchworene zur Verhand iegel des Ein Kilburger fälſck damen der Kö er vor J nahn
an hört ſo g gepfl ſidenten Haaſe Rittergutsbeſi e Oberſtabsarz Dähmick wurden aus und durch ien und d ſchlich angeferti önigl Baui wei SUnterh hört ſoll J ogen hat g Frhr v M in Löt tsbeſitzer i sarzt a D i C Kauf ausge b den G em Pa v gefertigt g auitn per om
alts d für di hat wied D Patow e öbniß S in Spören D in Del tfm in Bitter nen Portl Hebrauch dieſer pierſtempel de mit dem

Dage urch die ei e augenblickli eder zurückgek Schulze u chmidt Gruben Weſtph elitzſch Ri itter man andCement i ieſer gefälſch des And Amts rn
gen fehlt es ingehenden rei icklichen Bedü gekehrt leben ze und Gutsb Grubenrepräſent alen Ritter tichter ha r Ferdinand Werthe ſchten Urkunde ern verſehen aſchwemmung vod an Wohnung eichen Spende ürfniſſe des ter Köhler G eſitzer in Gerlit itant in Bitterf gutsbeſitzer hardt und Schrei Hille und eir e von 300 Ma 5 ſich 20 Ton grell

vielen Arb obdachlos gewo ugen für die d en geſorgt ſein Ritter Hohenoſſi utsbeſitzer in H d Barth San Krone die e erſchwinde Fuhre Dach rk bei dem g n mitt

a J Rittergutspä Heders S rome des rige t zu t ſſchiefe aufin feſte rbeiter Es vordenen Familt urch die U Rittergutspächt ig Brettmeye edersleben S ufm in Eis des Angeklagte isherige gute Fü zu haben er von Kli men
feſten W t nicht amilien n Ueber ſich die hter in Niember yer Fabrikant i charf Guts sſchung die gten ſowie der Führun Das off linken untergeb am wenigſ denken tentlich der Wilhelm Marie F Auf der Anklac rbig Weſte mildernd e hat verdeck and daß enblickliche bErricht gebracht igſten i n daß die cher The Franke aus Lö nklagebank eſte ſi e Umſtänd eckt werd durch d e Noth ebrung t werden konnt n der Nähe e erbor Hilpert den n r in Function Der e ie zweite Fä licktgehen doch proviſoriſch nnten Man wi der Arbeits der Vmage des Hilpert aus jün und der en Der Verthei Der Staats int Die Geſe wurden aller e Fäl jeMan wird ein Mä nklage mehr viſſentlich s Halle Erſ r Bau Frei ertheidiger J gatsAnw eſchworene erſeits als jedoe

werden u ſollen dieſ er Wohnſtä alſo an di in Mädche iehrfacher hen Meineides rſtere unte Freiheitsentziel r Juſtizr alt beant enen traten ni
nd hat di elben ſoli ſtätten ie zu Lü dehen von 25 J Irknundenfälſe neides Letz unter unge sentziehung fü zrath Krucke ntragte 2 Ja aten nicht habe

An Leine du dieſen e e i e ne e en en n Da
xeck reichliche Mi J als Zeugi er Wilhelm K zeſſe ihrer P sCommiſſion gten eine einjähri erichtshof ne der Sttit mann S eugin darüber t Kleemann dutter ge iſſion Mete ß jährige Gefä f endlich verhä rafhand 7Don C ein M velcher dies bis er vernommen zu Löbejün gen den Barom erologiſche Stati Gefängnißſtrafe rhängte über dort

ar Mal geſchlechtli is dahin in 2 worden daß am 3 Juli T eter 27 6 ation Vormin r rer m graue e e e e e t rn e eelretzehalbher i 87 Eeh
Fude deren auf engliſchen u Don Carlos i Vaterſchaſt ännern geſtand orher in Sergleichen Vernehm m etterbericht der d der Luft 88 I

e e e oden wird ha ſich London und trieb die dienen en habe e n Bee hudar ling r r

Üeberfah Dampfbootes Folkeſtone nen ſicherlich nid aber von der Mi Linſhandenene wann zunächſt eemann Welcher die lang ärz Das B er Sternwa eewarte bei H Jan
kleidun rt kurz nach 4 a am der Prater s viel nuncirte Mutter der An en mit J den Jnjurie er die no r im Weſten Dmete erte bei Pola amburg runden i die einzig bei hr Nachmitta nach einer ſtür ent an nannte dere die Tochter lagten ein rer r Mittele id Sudweſt un Lutſtrömung Oſten ſch Ja
Reiterſtie tet d einen e Er war ten rei Männer Wehche n wiſſen nicht zufried ren Regen heit durch und Weſt r in gan nell und ſtei un

2 d e a e n a 5 0 i J e 21 u C F t lebh Euro igtnet Als Popfo ar üerher ſeiner in e d allerdi n Laufe de che mit ihr zr hen Meineides en de ein 6 theils als S bedeckt ha lebhafter opa immzieher S t bil S ngs dieſe er heutige 5 l thun gel s und be ewitter chnee Ba äufige Ni 5 er Himm erich unter dal Die feinzi eckung trug er er und ſeine Fabrikarbeiter drei Zeu n Verhandl yabt habe Null P r Hapara amber iederſchlä nel überParlam J Umgebun gen zwei briti einen Tyrolerh hohen den geſch eiter Louis Gü gen Eiſenbal ung beſtätigt n ſoll im O aris hatte 11 nda meldete a g hatte in der e theils als er
der La n milguepe S Fürſten e Geſſchter hut aus ſich der lechtlichen nen d und Talar Ca nun heute cean liegende Deutſchland 2 7 3 Moska Nacht zum 7 ei
Bahnhof ung begab ſi Clery und d merkte ware welche enge ex gleichzeitig n mit der M arbeiter Alber uhlig ſchein über Scandi Region niedri bis 7 Gr T Wiggn unter
ahnhofe wo der ich Don Carlos as eines Pri n das des gem Verkehre geſ eraus daß ſi arie Fr ert Brebeck eint ſich i ndinavien ein rigſten Luf ad Wärn er ad

vielleicht 1,500 er gewöhnlic arlos raſche S Prieſters N es Angaben v re geſtanden aß ſie mit gi anke Es ſtellte bewegt im Ocean n ein neues Luftdrucks ie Die eir32 M S 2 D e II gebild Ues bar t I O befi d Ne tereignete ſich bis 2,006 e Paſſagierzug Schrittes nach h Jahr Gericht de von ihm zu e in eng et zu habe ometeriſches ndet ſich arb
olfeſtoner Odd ungewö enſhen ange g wartete und wo ſich et Wormte ucheſg als di nglich aufgefor r Beſtätigun ziemlich J n Das P Minimun zog

r Odd F wöhnliche geſammelt b wo ſich derſ orunterſuch s die Marie Fr fordert ſind g iner Jn Amerika iſ S Meer war leichtanner und b Fellow s Scene Die atten Jetzt erſpruch Es ing erſtattet rie Franke geri und Güntl entdeckt rika iſt am 25 S r leicht laſſ
e unte Schärpe und anderer Die Mitglied Jetzt mann Lo Es wurde ihn en eidlichen A gerieth mit ſei er brin worden de m 25 Februar ei du

erſ pen trage Wohlthäti lieder der ſich ſei Louis Schwetſ m durch verſchi usſage in di ſeiner in igt der die Zal ruar einen z
überſchritt fi gend hatten ſich igkeitsvereine ſich ſeiner Geſchäf vetſchke und ver rſchiedene Zeu in directen Wi Zahl dieſer Hi euer kleiner weAugen e fiel ſeines V e Perron Summe Geld häftsverbindun erehel Ec n gen Frau Ager Himmelskörpe Planet den

rglänzt aters Bli ron für ſein 3 des ſowie ei g mit Kle nachgewieſe er rSohn zten und leiſe l lick auf J ſein Zeugniß e ein Paa emann gerü n daß er Provi 0 Fn an en Soh e e bezeichnet h ar neue Stief rühmt und ei Te inzial diEinen A langſam hauchte n Sein hatte Der iefeln als B eine betri uchern 7 Mä Nach iugenblick er P ne Abſchied h er Bahnarb ils Belohnu etriebene B 7 März richt mü
der Anbli mußte Pa l ſi 4 aul mein mi von dieſer W rbeiter Uhlic nung gegange raunkohler ben Der in hieſi ett

Haar ſein ick übermannte u ſich auf die Stu ich nicht elt erleichtern wi h g mit r n van hat Gegend j4 lc 3 ſi h rt den vi ſo un 4 dieden Schlafe Vaters war bi ihn Das ſchö hllehne ſtügen Seſn illſt doch Da täuſcheſt L s n vier bere geres chone n ſes Hand i gefunden V u täuſch wurde der 47 eben ereits d bren lagen ſo ti Hinterkopf vollſte dürftige Lo ißefeſt ab e be Der Je el ſagt Magdaleng warum t Jahre u Da f
erkannte n ſo tief da p vollſtändi ge Locken an er unendlich der ſein gte Paul d Du verſt a warum e e Schach eues ein

amentlich in ß man nur ei ig verſch gefunden ch freudi inen haltend des Grei erſöhnſt Dich mi kamſt Du nicht h tarbeiteedämpfte Li ich in d ur ein wunden und verſö g auf ſein Geſi und d Ich ich mit mi u nicht frü r der
icht hi ieſem Augenbli paar dunkl meine Mu ſöhnt V eſicht h en Blick die ſ habe Di mir nu früher 8

ſicht wa inter dem Kr genblick w e Punkte utter zu empf ater fühlſ eftend Sie ſi die ſchluch ir verzieh r um Paul r gel
Körper d r abgemagert anken in s Zi o das ohnehi Paul ſtieß pfangen ſt Du Dich ie find ſie feſt i zende Fra en von ga s willen Und u

er Fall ert und ſo ſchi Zimmer fiel in wenn D ver Kranke hervor ſtark genu eſt in der i u Sie h nzem Hereiner Mumi zu ſein in ei ſchien es mi el das nich du das ermögli hervor ind g ihren hatte ſeine H zen antwMühſam e als dem eines Leber Grade d it dem ganzen ni t mein Sohn glicht ſhätteſt em er die Au and erfaßt ortetedem Soh hatte der K ebenden glich aß es mehr d nicht um des Allerb O tä g oß hielt

ohne entge ranke die eine Han em Auf einen Wi inters willen I
v t wer eine Hand gehoben und ſie v gen es Directors ward wen täuſche i Der Geh Rath folgt

bedeckte ie Knie ind rief Paul mer ſchloß u agen welch rd die ſch ound ſeine Thrä em er des ul und ſank ſchluchend nd Frau e den Ein were Da und der DiIch w e Thränen ſi Greiſes vor dem end trat ei gerbol das Geſe der maſt Dichtererde nu ſie netzt Hand mit Küſ Der Kr in das Geſi Nebenzi i oh 6ſagte Ferbot m n bald v en it Küſſen anke wand icht verhüll zim in Halle Georg Jacobimühſa on allem Lei Er erk andte den Bli üllt hefti Mitgethei e obi
unglücklichen V m Möge G eid erlöſt ſei t annte ſie ſ lick der Ei eſtig eitgetheiltater ei ge ott der A ſein P onnte trotzd ofort tr r Eintretend von HeiEr wird es ein milder Ri llbarmherzig aul ,geſchi dem lange l otzdem er i en zu 6 ſSeinrich Pröſchon hier Verz mein the ichter ſein erzige Deinen ſeben ma Hogr lange J ihr Geſicht ni Wä Fort Pröhle

urer B n en mals nun trotzdem ahre ver ſicht nicht ährend rtſetzung
Ferbot r gew ater um nun faſt ei t aus der j gangen w ſehen cobi der Herbſtzeit orden iſt ſo m S eine Greiſi er ingendli aren n cobi in den S rbſtzeie W creken Tier faſt e als Dir ueſen Heine e en h re e e en refürchtun eſer und der A angeblickt ei es ihm ſeine Bru rtreten zu überfandte i endgeſell en Kreis ſei eim Ja 8
Paul das ig erwies ſich al rzt einen Rü t einen Paul t an Luft Beſ ſt arbeitete wollen aus i eine Anwei hm Krammetsvi ſchaft um ſich ſeiner halliſr er ne r r u r e m Leſern be e hiedet ich oder nich r r ſg m der ett vylelg S denn der denni i t denkbar des g ſich ein W r ergriff er Arzt wä er Tocht enn der b rau war en Bereituſchen w von hinnen n die mir verzei ar ſa alten zu ort fen hatte während zu er und ekannte A en ohne Zwei ngo ſoll i ſcheiden k erzeihen mü ſagte aller i zum Tode mü nur ein Anfange ſeiner Aeſthetike Zweifel ver

ging dann i a n ne ſie ren n hen le üchenben Rgſe h e be An ne den geh ei Sslnheteinen zuſtimment ß an te ri ufbi e wa it Fr ie H eit eiung Dem zur Thür und zuſtimmende n ſank er zuri ef er ietung 10 U ren dan au Doctori auptpe nſt
ing ein urzes urück di hr Ab n noch ſi orin Rö rſon Mund kehrte dann tretenden Di ſetzte einen Kl n Wink Er zes haftiges die Au gend ends ſchri ſieben P mer neb itu ſei ener ingelzug i Beſtü s Athmen verri gen ſchlo en Bri eb Jacobi erſonen ebſt ihre eett h erſte e e e Sie ihren die ich ot s P nge u ir Endes äſte fſchwunden Vater kann zur Wai lei uls ergriff genten doch ter auf d Be esUnterſchri ol

mühungen alle meine d e d e gemacht hab eiſe zu Paut a e Tier en en anſchei Sezeugen alle ſieb Lieben
en ſie a urch lan nd ſie e der zu Nur eini te mit ben Korn welcher Denn ſieb ievenewaren verg e aufzufinden ge Jahre e iſt ver ſich kommen einige Min em Kopf r Fer D ſieben ſind wieblich Mei um mich mi fortgeſetzt Bald d en uten Ruhe e und aß wir die V ir an derehn Du men verſöhn ſich Fr g der Kr ird wie Wie das Prbnnng hen deDu meinſt en ſtand au Magda anke die A e das Recept u an v t

es wohl m a 7a ſaß dicht v ugen auf und bli Nachdem e un b rMagdaleno ſa ten or ihm am Bett blickte Die Vogel folge dem S ſrt
n er nun weich und ſei Paul a nie ine

t ne Stimme kl nd zog das iach untimme klang Und zog das weiße H d nach hera
Sie n wurden d gung

l lerMan ding ſie ber Sbich durhle
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chortau von einem niedergehenden Bruche verschüttet und nach
weiſtündiger anſtrengender Arbeit als Leiche zu Tage gefördert

Glückücher als dieſer war ein anderer Arbeiter der von den zu

r Holzgerüſten ſo n verbarrikadirt wurde
aß er mit einigen unbedeutenden Verletzungen davon gekommen

iſt Schilling hinterläßt außer einer Wittwe welche gerade in
dem Momente Zeugin der traurigen Kataſtrophe wurde als ſie
eben im Begriff ſtand ihrem Manne das v r zu überbringen i mehrere Kinder von denen indeß nur das jüngſte noch

nicht der i entwachſen iſt aber gerade dieſes eine ein
Knabe von 1 ren bedarf um ſo mehr ſorgſamer Pflege als
es ſeit ſeiner früheſten Kindheit halbſeitig gelähmt iſt und ſich
folgedeſſen ſeiner Glieder nur ſehr unvollkommen bedienen kann

Außig b Mühlberg a d Elbe 9 Feb Seit Einführung
der Fleiſchſchau ſind wohl innerhalb der zum torgauer Kreiſe
gelegenen Ortſchaften Außig und Schirmenitz die erſten
in welchen bei 2 hintereinander geſchlachteten Schweinen Trichinen
vorgefunden wurden Der unermüdlichen Sorgfalt und Treue
unſers Fleiſchbeſchauers Hrn K Fiesler in Außig entging es
nämlich nicht am vorigen et in einigen Präparaten des
beim Gutsbeſitzer Hentſchel daſelbſt und Tags darauf des beim
Reſtgutsbeſitzer Leuſchner in Schirmenitz geſchlachteten Schweines

Tric wie entdecken was denn auch von Seiten des Herrn
Kreisphyſikus in Torgau beſtätigt wird

W Zörbig 5 März Der hieſige ſeit 1854 damals mit 14
Mitgliedern und einem Betriebsfonds von 1084 Thlr r
und ſtetig in erfreulicher Zunahme begriffene Gewer beVor
ſchußkaſſen Verein eingetragene ne zählt jetztdi en 700 und 800 Mitglieder und betrug die Einnahme
eſſelben im re 1875 durch alle drei Kaſſen Abtheilungen
809 393 M 63 Pf die Ausgabe bingegen 2,789,354 M 57 Pf

Die re beliefen ſich am Jahresſchluſſe auf 566,677 Mark
67 Pf die Darlehen und Einlagen auf 639,253 M 12 g die
dividendeberechtigten Guthaben auf 121,948 M 72 Pf der
Reſervefond auf 9287 M 6 Pf die nachzuzahlenden Zinſen auf
12,558 M 30 Pf der Reingewinn auf 16,645 M 39 Pf Hierzu
beantragte der Verwaltungsrath 80/0 als Dividende den Reſt aber
dem Reſervefond zu überweiſen

V Glſterwerda 6 März Geſtern Abend wurde im Saale
des hieſigen Schießhauſes von Seiten der ſogen Freitagsgeſeli
ſüeſt eine thegtraliſche Vorſtellu ng gegeben Bei über
ülltem Hauſe und unter mehrfachem Beifall des Publikums

wurde aufgeführt Marie die Tochter des Regiments Die Ein
nahme welche über 120 Mark betragen haben ſoll iſt für die im
Sommer wieder ſtattfindende Feier des Schulfeſtes beſtimmt
ne Nachmittag nach 5 Uhr während eines den ganzen
ag andauernden aber mäßigen Regens durchzuckte plötzlich ein

greller Blitz den er grauen Himmel Jhm foigte un
mittelbar ein veſtiger onner mit brauſendem Sturm und ſtrö
mendem Regen Noch einigemal erglühten die Regenmaſſen im
leuchtenden Blitz durchdröhnte der rollende Donner das Sturm
a und vorüber zog das Wetter Nach kaum e Stunde
blickte die Sonne freundlich vom klaren Himmel hernieder um
jedoch bald wieder von Wolken getrübt zu werden Ueberhaupt
haben wir hier ſeit einiger Zeit ſo viel Regen gehabt wie ſelten
in dieſer Jahreszeit Das Thermometer zeigt 59 das
Barometer ſteht auf 27 Zoll

Am Sonnabend Nachmittag iſt in Sandersleben der
dortige Kreisgerichtsbote und Gefängnißwärter auf dem Boden
ſeiner Dienſtwohnung erhängt gefunden Die Urſache dieſes
Selbſtmordes iſt nicht genau bekannt

Dem Paſtor Dr Krüger zu Schenkendorf bei S iſt
ganz unerwartet mit ausdrücklicher Beziehung auf ſeine Erinne
rungen an die Generalſynode von 1846 von der theologiſchen
Facultät zu Jena die Würde eines Doctor der Theologie honoris
causa verliehen worden

Ueber die Roheit und Gemeinheit des diesjährigen Leizi
er Carneval wird vielfache Klage geführt So wurde einem
ei ſeinen Verwandten in Leipzig weilenden Knaben die Kinn

lade mit dem Stiefelabſatz eingeſchlagen einem Gymnaſiaſten mit
einer Pritſche das rechte Auge ausgeſchlagen und einer Fabrik
arbeiterin ein Stich in die Bruſt verſetzt weil ſie ſich die Unge
zogenheiten eines Handarbeiters aus Schönefeld nicht gefallen
laſſen wollte Auch fehlte es nicht an vielfachen Schlägereien wie
durch Meſſerſtiche herbeigeführten Verwundungen Die Zahl der
wegen Exceſſen Trunkenheit c polizeilich inhaftirten betrug in
den beiden Tagen 77 Perſonen

Deſſau An einem der letzten Tage des Februar wie
die C erzählt tummelten ſich 6 Kinder auf dem
mürben Eiſe eines der vor dem Muldenthore gelegenen Waſſer
idcher Von dem vorüberreitenden Grafen zu Solms wurden
die Kinder gewarnt doch kaum war die Warnung ergangen ſo
brach auch ſchon das Eis unter n r Sich vom
Pferde ſchwingen und den Kindern zu Hülfe eilen war das Werk
eines Augenblicks und nur dieſer ſchnellen Entſchloſſenheit und
der thätigen Hülfe eines hinzugekommenen Lehrers aus Pötnitz
gelang es die Kinder vom Tode des Ertrinkens zu retten

Von lauter glüh nden Kohlen voll
Da wurden ſie gar fleißig nun
Herumgedrehet ohn zu ruh n
Recht fleißig ward der Spieß gewandt
Damit die Vögel nicht verbrannt
Auch that die Köchin dann und wann
Die Gluth zu dämpfen Aſche dran
Auch ward gerieben klein genung
Wohl eine Semmel die nicht jung
Wovon das Reibeeiſen klung
Nach altem löblichen Gebrauch
Stieß man Wachholderbeeren auch
Jn eines Mörſers weitem Bauch
Drauf ward in guter Quantität
Wie es im Notabene ſteht
Das Salz gehörig hingeſät
Zwei kleine Viertelſtunden nur
Briet man die Vögel nach der Uhr
Sie waren alle trefflich gahr
Und man entſpießte Paar bei Paar
Die armen kleinen Dingerchen
Und legte mit den Fingerchen
Jn eine Schüſſel die von Zinn
Sie faſt nach Rang und Ordnung hin
Die Köpfe ſtreckten ſie heraus
Und ſahen zu dem frohen Schmaus
Und trau rten über ihre Schmach,
Die armen kleinen Vögel ach
Jn heißer Butter ſtanden ſie
Die Tröpfe da bis an die Knie
Gepudert mit der Semmelkrum
So nicht gedieh zu ihrem Ruhm
Ach aber ach o großer Schmerz
Herausgeriſſen ward ihr Herz
Gegeſſen ward die kleine Bruſt
Sammt der Kaldaunen ganzem Wuſt
Nur der Rabinzchen ſchöne Zier
Ward hier vermiſſet für und für
Wir hatten nichts als Krautſalat

r Eduard Schilling aus Teuchern in der Grube bei

t

Vermiſchtes
Waſſersnoth zu Halle vor 330 Jahren Anno 1546um die Zeit müſſen vie Waſſer der Saale und Elbe wohl auch

Reiſe von Wittenberg na var
an ſeine Käthe wie folgt Gnade und Friede im Herrn Liebe
Käthe wir ſind heute um 8 Uhr zu Halle angekommen aber
nach Eisleben nicht gefahren denn es begegnete uns eine große
Wiedertäuferin mit Waſſerwogen und großen Eisſchollen die das
Land bedeckte die dräuete uns mit der Wiedertaufe ſo konnten
wir auch nicht wieder zurückkommen von wegen der Mulde muß
ten alſo zu Halle zwiſchen den Waſſern ſtille liegen nicht daß
uns darnach dürſtete zu trinken ſondern nahmen gut Torgauer
Bier und ger rheiniſchen Wein dafür damit labeten und tröſteten
wir uns dieweil ob die Saale wollte wieder auszürnen Denn
weil die Leute und Fuhrmeiſter auch wir ſelbſt zaghaft waren
haben wir uns nicht wollen in das Waſſer begeben und Gott ver
ſuchen denn der Teufel iſt uns gram und wohnet im Waſſer
und iſt beſſer verwahret denn beklaget und iſt ohne Noth daß
wir dem Papſt ſammt ſeinen Schuppen eine Narrenfreud machen
ſollten Jch hätte nicht gemeinet daß die Saale eine ſolche Sode
machen könnte daß ſie über Steinwege und Alles ſo rumpeln
ſollte Jetzo nicht mehr dann betet für uns und ſeit fromm ich
halte wäreſt Du hier geweſen Du hätteſt uns auch alſo zu thun
gerathen ſo hätten wir Deinem Rathe auch einmal gefolgt Hier
mit Gott befohlen Amen Zu Halle am St Paulus Be
kehrungstage anno 1546 Meiner freundlichen lieben Käthen Lutherin
zu Wittenberg zu handen Martinus Luther

Hoch klingt das Lied vom braven Mann Bei einer ver
floſſenen Donnerſtag oberhalb Sacrau bei Oppeln vorgenomme
nen r ſetzte ſich wie das Oppeler Wochenblatt erzählt das Eis plötzlich in Bewegung nnd von den forttreibenden
Schollen waren fünf mit Menſchen beſetzt Der Schiffer Joſeph
Bartetzko von Qppeln welcher auf einer anderen Eisſcholle mit

ren beſchäftigt war erkannte ſofort die gefährliche Situgtion Raſch einen kühnen Entſchluß faſſend ſprang er todesmuthig
von Scholle zu Scholle auf dem forttreibenden Eiſe einem mitten
im Eiſe treibenden Arbeitskahne nach und es gelang ihm dieſen
zu erhaſchen Jetzt bahnte er ſich auf demſelben mit kräftigem
Arm durch das ihn umtoſende Eis eine Bahn zu den in banger
Erwartung dahintreibenden Menſchen und brachte dieſelben von
dem Bootsmann Kaboth unterſtützt glücklich ans Land Sofort
trieben die beiden Männer von Neuem den Kahn in den wild
tobenden Fluß hinein und trotz Eismaſſen und Wogendrang ge
lang es ihren vereinten Anſtrengungen ſich einer zweiten Eis
ſcholle auf welcher drei und einer dritten auf welcher ſieben Sol
daten waren zu nähern und auch dieſe zu retten Jnzwiſchen
trieb eine vierte Scholle mit einem einzelnen Eisfahrer dahin
Der Geängſtigte a auf ſeinen Knieen und flehte um Hülfe Mit
dem Rettungskahn konnte man aber dem Unglücklichen nicht nahe
kommen da inzwiſchen das Eistreiben ein zu mächtiges geworden
war Der anweſende Landrath Graf v Haugwitz jagte nun in
ſeinem Wagen eiligſt nach dem nahen Dorfe Czarnowanz und
heiſchte dort Hülfe Auf Grund einer zugeſagten Belohnung von
150 Mk unternahmen zwei Männer das gefahrvolle Werk der
Rettung konnten aber nicht bis zu dem Gefährdeten vor
dringen Da verſuchte Bartetzko obwohl ſchon ſehr erſchöpft
er war bereits vier Tage und drei Nächte auf den Beinen ge
weſen ſein Rettungswerk zum dritten Male Wieder ſprang
er von Scholle zu Scholle einem mit dem Eiſe forttreibenden
Arbeitskahne zu Der erſte Verſuch mißlang ein zweiter glückte

Mittels eines Hakens hielt er den Kahn feſt bis es auch Kaboth
gelang ihn zu erreichen Beide boten nun die letzten Kräfte auf
um den ſchon verloren Geglaubten zu erreichen und ſiehe das
Rettungswerk g Unter dem Jubel einer harrenden Menge
wurde er ans Land g5pracht und ſo hatten zwei heldenmüthige
Männer mehr als 20 Menſchen vom ſichern Untergange gerettet

Friſch gepflückte Erdbeeren wurden auf dem Conventgarden
Markt in London dieſer Tage zum erſten Male iu dieſem Früh
jahr feilgeboten Sie gingen zu fabelhaften Preiſen weg

Ein amerikaniſcher Schnellläufer, Namens Weſton der in
ſeinem Fache Großes leiſtet weilt gegenwärtig in London Vor
Kurzem legte er in 24 Stunden 110 engliſche Meilen zurück und
nun iſt es ihm gelungen in der Agricultural Hall Jskington
180 engl Meilen in dem Zeitraum von 48 Stunden zu laufen
Gegenwärtig iſt er im Begriff einen Spaziergang von 500 engl
Meilen ohne Unterbrechung in ſechs Tagen und ſechs Nächten

zu eDie Feuerbeſtatter in Leipzig und Dresden haben ihre
Agitation für die Leichenverbrennung wieder aufgenommen und
hoffen endlich bei der Staatsregierung Gehör zu ſinden Die
neueſte Nummer der Jlluſtrirten Zeitung enthält eine Abbildung
des architectoniſch ſehr ſchön ausgeführten Feuerbeſtattungstempels
in Mailand

Das Unglück auf Zeche Schürbank bei Aplerbeck iſt glück
licherweiſe bei weitem nicht ſo groß als es nach den erſten Nach
richten den Anſchein hatte 60 Arbeiter haben ſich vor den an
dringenden Waſſern retten können 2 wurden todt gefunden und
5 wurden am Abend des 25 noch vermißt

Ein gräßliches Verbrechen iſt bei Labian in Oſtpreußen
vor wenigen Tagen an das Tageslicht gekommen Jn dem Dorfe

Vergnügt beſchloſſen wir das Feſt
Und jeder ſchrie Probatum est

Witziger waren die Verſe welche Jacobi s Gäſte zu ſeiner
Epiſtel an Gleim hinzufügten Der Aeſthetiker Meier ſchrieb

So ſang Jacobi zart und fein
Dies Lied aus ſeines Herzens Schrein
Als er auf Gleimens Wohlergehn
Ließ Wein auf ſeinem Tiſche ſtehn
Er fraß mit ſieben Freunden ſein
Die ihm geſchickten Vögelein
Und hatte noch ein Pflaumenmus
Darob ihm gab ein Weib einen Kuß
Da war bei dieſem Tractament
Ein Paris ein Tauſendſapperment
Mit Namen Römer Wohlgemuth
Seiner Mutter echtes Fleiſch und Blut
Daneben ſaß das Eheweib
Herr Meier s mit geſundem Leib
Und trank mit friſchem Sinn und Muth
So wie es Gleimens Nichte thut
Daneben ſaß auch der Magi
ſter Meuſel mit Philoſophie
Geſchwängert faſt zu ſtark
Bewahr uns Gott für einen Quark
Hier ſaß eine Frau Doctorin
Mit ihrem Namen Römerin
Herr Jacobi s große Verſucherin
Und nachher ſeine Spötterin
Alsdann kam der Lehrer der Phi
loſophie Meier der noch nie
Seine Freunde getäuſchet hat
Ob er gleich iſt ſchwach und matt
Nun kam Jaceobi Sapperloth
Dem keine Frau iſt noth
Er war der Wirth recht fein und hübſch
Ob ihm gleich jeder begegnet ſchnipſch
Endlich ſaß auch ein Jüngferlein
Bei Herr Jgaeobi ſtill und fein

Sergitten hat ein Bauernguizheſger ſeinen blödſinnigen Bruder

ſchlimm gehauſt haben denn Dr Martin Luther der auf derſl
Eisleben war ſchreibt aus Halle d

20 Jahre lang in einem r aren finſtern Bretterverſchlag
eingeſchloſſen gehalten und faſt von jeder Kleidung entblößt ihm
kärgliche Nahrung verabreicht Von dieſer ſcheußlichen Behand
ung erhielt ein Hütejunge im Dorfe Kenntniß un meldete es
em dortigen Amtsvorſteher Der Unglücküche wurde ſofort be

freit und ſein Bruder verhaftet Der Anblick des armen Menſchen
war grauenhaftWon Stufe zu Stufe Das berliner Dienſtmann Inſtitut
recrutirt ſich bekanntlich aus faſt allen Ständen bisher war in
demſelben jedoch die Theologie noch nicht vertreten Am Freitag
hat ſich nunmehr auch ein Geiſtlicher bei dem Polizei Präſidium
um Dienſtmann gemeldet und um Ertheilung der Conceſſion
hierzu gebeten Derſelbe war früher Rector und Hilfsprediger
in einem bei Berlin liegenden Orte Seine Trunkſucht brachte
ihn bald in Conflicte und obgleich er als Kanzelredner ſehr be
liebt war wurde er ließe im Disciplinarwege aus dem Amte
entfernt Nachdem ihm Verſchiedenes fehlgeſchlagen war wurde
er in dem Orte wo er früher als Geiſtlicher gewirkt Weinwirth
Aber er war ſein beſter Gaſt und mußte bald ſein Eigenthum

eſſen Ob er lange Dienſtmann bleibt wird die Zukunft
ehren

Lotterie
Lieipzig 7 März Bei der heute fortgeſetzten Ziehung 3Klaſſe 89 kWnigl Sächſ Landes Lotterie fielen auf folgende Nr

Gewinne 3000 M auf 1940 23763 54022 73654
1000 M auf 18319 26071 28534 28674 39911 57409 60415

67881 92936 93383
500 M auf 8938 27690 28147 30390 34434 36368 37858 38612

39098 39804 40664 43864 44637 49099 66075 66907 67027 69989
75152 77501 87001 90608 90641 95125 97005

300 Mark auf 826 7639 7805 8055 9070 9162 9473 9573 9804
9864 10364 10437 11907 12888 14211 14574 14678 16320 18717
20821 21657 24028 25950 26468 26561 26644 26671 27200 27393
29721 31371 31905 32133 33591 35558 37206 38874 39211 41131
41427 44553 47921 50028 53000 54491 56383 61110 61249 61626
63943 66706 66944 67349 69884 74694 76325 80116 81220 83205
83367 84126 86263 90736 94074 97571 98978

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 7 März Abends r 3,30 MeterAm 8 März früh Unterhaupt 3,30
Schleuſe bei Trotha

Am 7 März Abends am neuen Unterhaupt 5,24 Meter

Am 8 März früh 524Elbe bei Magdeburg 7 Am r 4,83 M über 0
Dresden 6 März 3,75 M über
Wittenberg 7 März 4,45 Meter über Null
Roßlau 7 März 4,44 M über Null
Torgau 7 März 5,60 Meter über Null
Barby 7 Mörz 5,23 M über Null

Rk 2
Jm unteren großen Saale des Stadtſchützenhauſes

findet

Freitag den 10 März Abends 74 Uhr
eine öffentliche Feier

des hundertjährigen Geburtstages der Königin niſſe
ſtatt

u welcher alle Mitglieder der Liedertafeln Schützen und
urnvereine von welcher die Anregung zur Feier ausgegangen

iſt ſowie deren Damen und alle patriotiſchen Mitbürger ſo
weit es der Raum geſtattet eingeladen werden

Programm der Feier
1 Allgemeines Feſtlied Brüder reichet Herz und Hand2 Zwei Geſangvorträge einzelner ctertgſeh

3 Vom Halliſchen Sängerbund geſungen Das treue deutſche
erz

Feſtrede des Hrn Dr Ule
5 Vom Halliſchen Sängerbund geſungen Dir möcht ich

vieſe Lieder weihen
6 Drei Geſangvorträge einzelner Liedertafeln
7 Vom Halliſchen Sängerbund geſungen Was uns eint

ihr deutſchen Brüder
8 Schlußgeſang Heil Dir im Siegerkranz

Das FeſtComité

Die geſtrige Mittheilung daß der Saal des Stadtſchützen
hauſes für dieſe Feier verweigert ſei beruhte auf einem Mißver
ſtändniß

Und trank auch ein Gläschen Wein
Das war nun die ganze Compagnie

Welche ſich ohne Spott und Müh
Bei Gleimens Vögeln luſtig gemacht
Und aus vollem Herzen gelacht
Nun wünſcht dieſer heiligen Sieben Zahl
Die ſich unterſchreibet allzumahl
Den Halberſtädtern Heil und Glück
Daß ſie der Teufel nicht berück
Auch Gleimens Nichte wohlgemuth
Dieſer Wunſch vor Allen nöthig thut c

Frau Profeſſor Meier geb Herrmann nahm dider Hand ihres Ehegemahls a ſchrieb v e Feder ans

Herr Profeſſor Jacobi der kleine Mann
Steht vor mir ſo keck wie ein Wetterhahn u ſ w

Fräulein D E Meier die ein ſchlifolgendermaßen ſchlimmes Auge hatte reimte

Jch bin ſo wie die andern ſind
Obgleich mit einem Auge halb blind
Die kleine Chloe der man hat
Geraubt das Armband in der Stadt
Die man ſonſt Halle in Sachſen nennt

Wo mancher Thor vor Liebe brennt
Dies ſchreib ich als ein Jungfräulein
Und liebe ſtark die Freunde mein

Frau F D Römer geborne Schön ſpielte inauf die Gemme der Leda in der e
Aus Gründen des Anſtandes müſſen wir auf dielung der von dieſer Freundin Jacobi s nggeittenc Veſe

verzichten

Fortſetzung folgt

Der eben keine Wunder that Profeſſor Meier s Töchterlein



Annahme ur Strohhulwägohe

Rudolph Sachs Co
Hutfabrik gr Ulrichsstrasse 55

S

Shirting Chiſffon DowIas geſtreifte Satins
weiße und farbige Riüpps Piqué carrirte und geſtreifte
Bettzeuge c 2e empfehlen wir zu außergewöhnlich bil
ligen Preiſen P Bei Entnahme von ganzen und halben
Stücken Engros Preiſe

6rübr SalDDOI z Vriehsstr 4

90000000090000000000
I Leinwand eigner Fabrik

aus allerbeſten Garnen ganz vorzüglich gewebt und beſtens gebleicht
in 514 u 12 breit zu Hemden Bettüberzügen und Bett
tüchern paſſend

SS Slchürzenleinen eigner Fabrik
in 50 allerneueſten prachtvollen Muſtern ächteſten Farben vor
züglichſter Güte

S Bettbezugszeuge eigner Fabrik
n Nler echteſte Farben verſchiedene äußerſt preiswürdige

ualitäten

S Fertige Schürzen u fertige Hettüberzüge
in größter Auswahl empfiehlt zu äußerſt mäßigen Preiſen 2467

C A Schnabel s einen u Wäſche ager
eigner Fabrik

2 Gr Märkerſtr 2 ganz nahe am Markt u a d Leipzigerſtr

500000000
Aecht Elsässer Holzschuhe

Das Beſte um warme und trockene Füße zu erhalten
Den Reſt meines diesjährigen Winterlagers verkaufe um damit zu räu

men nur jetzt 10 billiger als bisher Beſtellungen durch die Poſt nach
Maaß oder Probeſchuh gegen Nachnahme 2492

II I aDset Schuhmachermciſter
gr Ulrichsſtraße 5

August sollst mal runter kommen
Polka für Pianoforte Pr 80 Pf

Vorräthig in der Musikalienhandlung von II Karmrodt in Halle

Spalier Dach u Waldlatten
Stangen Stollen Baumpfähle empfehlen billigſt

Z7 A Vogler SohnSpalierlatten Dachlatten
Waldlatten A Leiſten zu Pappdächern empfiehlt

Gustav Messer
Schwache FichtenStangen

zu Einfriedigungen Bohnenſtangen verwendbar empfiehlt

Gustav Messer
Zur Anfertigung der Eiſentheile zum Ausban von
Viehställen Nagazinen RKellereien etc

empfehlen wir uns dem bauenden Publikum hiermit angelegentlichſt
Durch

größerungen und vortheilhafte Einrichtungen unſeres Etabliſſe
ments wie durch den Bezug von Rohmaterialien in großen Maſs
ſen ſind wir im Stande gefällige Aufträge zweckentſprecheud in kür eſter
Zeit u bei anerkannt ſolider Ausführung zu dem billigſten Preiſe
unter Garantie zu effectuiren Alle von uns gefertigten Ausbaugegenſtände
werden fertig zur Aufſtellung n u kann die Aufſtellung ohne irgend welche
Nachhülfe der Gegenſtände von jedem verſtändigen Werkmeiſter nach von uns ge

lieferter Zeichnung bewirkt werden 1393Koſtenanſchläge bei etwaiger Nachfrage gratis

Iudwigshütte bei Sandersleben

Baentsch Behrens
Freitag Sonnabend und

Sonntag
ſtehen große und kleine Landſchweine auchen u zum Verkauf im Gold Pflug e 33

e

7 Verlag v B F Voigt in Weimar

langiährige Erfahrung in der Anwendung ſchmiedeeiſerner Träger und
alter Eiſenbahnſchienen letztere in Höhen von 12 bis 24 Ctm in Verbin
dung mit gußeiſernen Säulen zu Bauzwecken und durch bedeutende Ver S

Fr Vaumann s Möbelfabrik und Magazin
Rathhauesgasse I5 I SanderW empfiehlt ſein großes Lager s e IBstgefert üg ter Möbel T

Neue Sendung

ſehr

große

Auswahl

Damen Taſchen
bei C F Ritter gr Ulrichsſtr 42

Handbuch dert Fabrikation

und Senfbereitung
von Profeſſor J Tontenelle

Vollſtändig umgearbeitet und ver
mehrt von Dr N Graeger

Sechſte Auflage Mit 14 Fignren
1876 8 Geh 3 Mrk

Vorräthig in der Buchhandlung
von Ludw Hofstetter i Halle
2431 gr Ulrichsſtr 17

Visitenkarten

Feinſte Lithographie
liefert elegant ſchnell u billig
die lithographiſche Anſtalt von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

Heute Mittwoch 74 Uhr zu Kohl

Bückaäimge
Kieler Fett Bücklinge friſche

2480Sendung empfiehlt billigſt

G Friedrich
a Holländ Flusskarpfen

friſche Sendung bei
G Friedrich

Bücklinge
extra friſch von 5 Pf 8 Pf 10 Pf
an friſche Speckflundern billigſt

bei AmFriſches Rehwild Faſanen
Schneehühner holländiſch Flufz
karpfen Hecht Seedorſch friſchen

Silberlachs Zander empfiehlt
6 Müller Nachk

Friſchen Blumenkohl Spargel
Rothkohl Teltower Rübchen
Magd Sauerkohl Schnittbohnen
zuckerſüßes Pflaumenmus empfiehlt

C Müller Nachf

Hierdurch erlaube mir ein ver
ehrtes Publikum darauf aufmerk

S ſam zu machen daß mein

2 Beneßz
D nicht wie die geſtrige Annonce
S ſagt am 17 März ſondern ſchon

Dienstag den 14 März
z ſtattfindet und ich dazu das

anz neue große Senſations
ſtück

2 Der letzte Königsmark
von Herm Riotte gewählt F
habe

Auguste Freckmann

c h T
dt Theater

Donnerstag den 9 März 1876
23 Vorſtellung im 3 Abonnement
Ein geadelter Kaufmann

Luſtſpiel in 5 Acten von A Görner

Thieme ſcher Geſangverein
Donnerstag den 9 März

am Soſree e
im Saale des Kronprinzen

Zur Aufführung kommt Johann
von Paris Oper von Boildieu

Einlasskarten bei Hrn Otto Unin Ha Buch Rolle bekannt Texte Abends an der Kaſſe

ß e e ee

mit vorzüglich ausgekochten vollſtändig
luftleeren Röhren ſowie alle Sorten
MetallBarometer empfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

enJ Ausverkauf von Kleiderstoſfenſ

wegen Aufgabe dieſes Artikels zu auffallend billigen n

Halle a Robert Conn
e e

Geschäfts Dröffnung
Halle den 2 März 1876

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebens
Anzeige dass Unterzeichnete unter hbeutigem Datum eine

Fabrik für Gas Wasser und Heizungs Anlagen
Mühlberg Nr 1 etablirt haben

Es wird stets unser Streben sein die uns zu Theil gewordenen
Aufträge neben billigster Preisnotirung correct und sauber auszu
führen und bitten bei vorkommenden Arbeiten um geneigtes Woblwollen

Reparaturen sehnell und billigst
Achtungsvyoll

Schulze Be nBngFabrik für Gas Wasser u Heizungs Anlagen
Mühlberg Nr I

r IGeſchäfts Eröffnung
Große Ulrichsſtraße 51

Unter heutigem Tage eröffne ich im Hauſe des Herrn NMittreiter mein
neu eingerichtetes Knaben Garderobe Geschüft und empfehle zum bevor
ſtehenden Frühjahr mein Lager elegant und fein gearbeiteter Anzüge und Pa
letots für Knaben im Alter von 14 Jahren

4 Halle den 7 März 1876 2413Fr W Alma m Sqneidermeiſter
Das Möbel Magazin von O Drust Trödel 10

empfiehlt neue Möbel in allen Holzarten ſowie neue Federn
und fertige neue Federbetten 8

a

e Das Empfohlene macht
gem Empfehler Keine Schande
Herrn Joh Hoff in Berlin Greifswald 15 Januar

1876 Herr Dr August Kayser zu Höxter hat mir Ihr Malz
I extract als Heilnahrungsmittel empfohblen und ich empfinde
bereits dessen wohlthuende Wirkung R Müller stud

phil Sonnenburg 1 Januar 1876 Ihre stürkende Malz
I Chocolade zeigte auch bei mir guten Erfolg W Scheel
S Lehrer Ich bitte um Pfd von Ihren Hoff schen Malz

bonbons, Dr Sperling Assistenz Arzt
Verkaufsstelle in Halle bei D Lehmann

Leipzigerstrasse 105

2471

e

Zur Unterſtützung der Nothleidenden
in Schönebeck

Donnerstag den 9 März Abends präeiſe 6 Uhr
Grosses Vocal u Instrumental Concert

gegeben vom

Verein Sang und Klang
unter gefälliger Mitwirkung

des geſammten Ialleschen Stadt Orchesters
im Saale des Volksschulgebäudes

rogramma
1 Zwei Sätze aus der unvollendeten Symphonie II moll von F Schubert
2 Zwei Männerquartette a Ständchen von Klauer b Kärnthner

Volkslied
3 Träumereien aus den Kinderſcenen von R Schumann

bearbeitet von Liliencron und Stade a Liebesbitte von Fürſt Witz
lav b Liebesklage von Meiſter Alexandleer

5 Jm Wald Liedercyklus für Soli Quartett und Männerchor Gedicht v
C Gärtner Muſik von J Otto

Billets à 1 Mark ohne den Wohlthätigkeitsſinn beſchränken zu wollen
ſind vorher in den Geſchäften von A Hampke Co gr Ulrichsſtraße und

S Gust Kohlig Leipzigerſtraße ſowie Abends an der Kaſſe zu haben Texte
à 20 X werden nur an der Kaſſe verabreicht Die außerdem circulirenden

t Liſten zur Vertreibung der Billets halten ebenfalls einer regen Theilnahme
e empfohlen

Stacitggarten
Donnerstag den 9 Märze Schlachtefeſt B Soobs

Halleſcher Verein für Volkswohl
Der auf Freitag den 10 März fallende IX öffentliche Vortrag

wird wegen der Geburtstagsfeier der Königin Luiſe auf Freitag den
17 ärz verſchoben
Officiere und Aerzte des Landwehr Bat Halle

Die cameéradschaftliche Festfeier findet wie bestimmt Sonn
abend den II hs 2 Uhr in Stadt Kambürg statt 2459

Das Comité
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit einer Beilagewelche den auswärtigen Abonnenten an nüchſter Rr kaugedt

e r
v c r 7

4 Zwei Lieder aus der letzten Zeit des Minneſanges für 4 Männerſtimmen
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